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Gesuch um Zahlungserstreckung und Reduktion Krankenkassenprämie

Sehr geehrte Damen und Herren
Die Corona Krise trifft uns unerwartet schwer. Ich arbeite als Coiffeuse/Coiffeur/Kosmetikerin und habe seit dem 16. März 2020 ein faktisches Berufsverbot durch die «Corona-Verordnung» des Bundesrates auferlegt bekommen.
Mein Arbeitgeber, die Coiffina AG, hat alle möglichen rechtlichen Schritte eingeleitet und ab dem 17. März 2020 «Kurzarbeit» eingeführt und dies auch so angemeldet. Trotz dieses Schrittes wird es einige Zeit dauern, bis der Bund die dafür, in den Medien gross versprochenen, Gelder ausschüttet und mein Lohn wieder auf «normales» Niveau gehoben wird.
Bereits für den Monat März wurde mir nur noch ein Teil des vertraglich vereinbarten Lohns ausbezahlt. Mir geht es also in dieser Situation gleich wie vielen anderen, es fehlt am Geld.
[bookmark: _GoBack]Vor diesem Hintergrund ersuche ich Sie höflich, für die Zeit meines «behördlichen Arbeitsverbotes», respektive der «Kurzarbeitsphase» um eine Erstreckung meiner Prämienzahlung und möglichst einer Prämienvergünstigung. Zugleich bitten wir Sie um schriftliche Bestätigung innert 10 Tagen. 
Sollten Sie meinem Begehren um Zahlungserstreckung und Prämienvergünstigung nicht nachkommen können, bitte ich Sie, mir Ihre Gründe innert gleicher Frist anzugeben.
Besten Dank für Ihre wohlwollende Kenntnisnahme und das Verständnis für meine finanziell unverschuldet angespannte Situation in dieser für alle schwierigen Zeit.

Freundliche Grüsse

xy

